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Niederschrift 

 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 

 Sitzungstermin: Montag, den 18.03.2013 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:07 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus, Rathaussaal (EG) 

Sitzungsnummer: HA/003/2013 

Anwesend sind: 
 
 Vorsitz 
Herr Harald Jäschke  
 Stadtvertreter/in 
Frau Heidrun Dräger  
Herr Heinz Gohsmann  
Herr Lutz Heinrich  
Frau Marlies Reimann  
Herr Rainer Wilmer  
 Verwaltung 
Herr Jörn Pamperin  
Frau Dagmar Poltier  
Frau Sandy Mandlik  
Herr Benjamin Reppe  
 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 
 2   Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse lt. KV M-V § 31 Abs. 3 
 3   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 4   Genehmigung der Tagesordnung 
 5   Genehmigung der Niederschrift vom 06.03.2013 
 6   Bericht der Verwaltung 
 7   Einwohnerfragestunde 
 8   Information der Bürgervorsteherin und Bericht aus dem Kreistag 
 9   Anfragen und Mitteilungen 
 10   Bindung des Vertreters des Gesellschafters in der Gesellschafterversammlung der Boize-

Kino GmbH  hier: Wirtschaftsplan 2013 
 11   Annahme von Spendengeldern 
 12   Neufassung des öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Einrichtung eines "Kooperativen 

Bürgerbüros" 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 
  

Herr Jäschke eröffnet die Sitzung des Hauptausschusses um 18.30 Uhr.  
 

  
  
zu 2 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse lt. KV M-V 

§ 31 Abs. 3 
  

Im nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Empfehlung an die Stadtvertretung zum Verkauf von Grund und Boden für ein 
MVZ u.a. 
Vorlage: 016/13/30 6 : 0 : 0 
 

  
  
zu 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Der Hauptausschuss ist mit 6 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. Die form- 
und fristgerechte Ladung wird festgestellt.  
 

  
  
zu 4 Genehmigung der Tagesordnung 
  

Die nachfolgende Tagesordnung wird mit einer Abstimmung von 6 : 0 : 0 geneh-
migt: 
 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 
 2   Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse lt. KV M-V § 31 Abs. 3 
 3   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 4   Genehmigung der Tagesordnung 
 5   Genehmigung der Niederschrift vom 06.03.2013 
 6   Bericht der Verwaltung 
 7   Einwohnerfragestunde 
 8   Information der Bürgervorsteherin und Bericht aus dem Kreistag 
 9   Anfragen und Mitteilungen 
 10   Bindung des Vertreters des Gesellschafters in der Gesellschafterversammlung  

der Boize-Kino GmbH   
hier: Wirtschaftsplan 2013 
Vorlage: 044/13/BM 

 11   Annahme von Spendengeldern 
Vorlage: 045/13/10 

 12   Neufassung des öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Einrichtung eines  
"Kooperativen Bürgerbüros" 
Vorlage: 048/13/20 

Nicht öffentlicher Teil 

 13   Bericht aus den Gesellschaften mit städtischer Beteiligung 
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 14   Auftragsvergabe zur Errichtung eines Fußgängerleitsystems in der historischen Altstadt 
Vorlage: 038/13/20 

 15   Planungsleistung für den SW-Kanal Küsters Gärten 
hier: Auftragserteilung Planungsleistung LP 1-4 und LP 5-9 
Vorlage: 039/13/30 

 16   Planungsleistungen für den SW-Kanal im Bereich Grüner Weg  
hier: Auftragserteilung für die Leistungsphasen LP 1-4 und 5-9 
Vorlage: 040/13/30 
 

 17   Planungsleistungen für den SW-Kanal im OT Schwartow, Am Hof  
hier: Auftragserteilung Leistungsphasen LP 1-4 und 5-9 
Vorlage: 041/13/30 

 18   Bindung des Vertreters des Gesellschafters in der Gesellschafterversammlung  
der Boize-Kino GmbH  
hier: Änderung des Geschäftsführeranstellungsvertrages 
Vorlage: 047/13/20 

 19   Gestaltung des Kaufvertrages für ein Grundstück am Hafen 
Vorlage: 049/13/BM 

 20   Personalangelegenheiten 
 21   Bericht über den Stand der Stellenbewertung 
 22   Terminabsprachen 
 23   Anfragen und Mitteilungen 

 

  
  
zu 5 Genehmigung der Niederschrift vom 06.03.2013 
  

Zum Absatz 4 auf Seite 7 merkt Herr Wilmer an, dass Herr Staneck nicht sagte 
der Bau des MVZ habe eine gewisse Priorität, er sprach vielmehr von der „ersten 
Priorität“. 
 
Die vorliegende Niederschrift wird inklusive dieser Änderung mit einer Abstim-
mung von 5 : 0 : 1 genehmigt.  
 

  
  
zu 6 Bericht der Verwaltung 
  

Herr Jäschke hat heute eine E-Mail vom Landrat des Landkreises Ludwigslust-
Parchim erhalten. In dieser E-Mail teilt Herr Christiansen mit, dass er in einer ers-
ten Stellungnahme zum Vorentwurf des neuen Landesentwicklungsplanes über 
den Regionalen Planungsverband erneut die Einstufung Boizenburgs als Mittel-
zentrum beantragt hat. 
 
In diesem Zusammenhang weist Herr Wilmer darauf hin, dass auch die Mitglieder 
des Landesplanungsbeirates darauf angesprochen werden sollten, auf eine Ein-
stufung als Mittelzentrum hinzuwirken. 
 
In der letzten Woche hat Herr Jäschke den Planungsauftrag (LP 1-4) für die 
Schulspeisung ausgelöst. Die Planungskosten belaufen sich für den von ABSVD 
und FA vorgeschlagenen Anbau in diesen Phasen auf ca. 5.300 Euro und liegen 
somit nach den Vorschriften der Hauptsatzung in der Zuständigkeit des Bürger-
meisters. Der Planer wird versuchen so schnell wie möglich zu handeln und hat 
diesbezüglich auch schon Kontakt mit dem Landkreis aufgenommen. 
 
Herr Wilmer möchte wissen, warum vom Finanzausschuss eine Kostendeckelung 
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auf 150.000 Euro empfohlen wurde, ohne hierfür jedoch eine Begründung zu ge-
ben.  
 
Auch Herr Gohsmann kann sich dies nicht erklären. Zumal in beiden Ausschüs-
sen die ermittelten Kosten von insgesamt ca. 185.000 Euro bekannt waren. 
 
In Sachen Schulreinigung haben zwischenzeitlich Begehungen der einzelnen 
Schulen stattgefunden. Im Ergebnis bleibt festzuhalten, dass die Reinigung in 
einigen Bereichen nicht so ausgeführt wird, wie es eigentlich ausgeschrieben 
war. Die Verwaltung wird die Reinigungsfirma diesbezüglich anschreiben und auf 
die Mängel hinweisen. Herr Jäschke merkt hierzu noch an, dass eine Verbesse-
rung der Situation möglicherweise finanzielle Auswirkungen haben könnte. 
 
Herr Wilmer stellt fest, dass die Probleme also durch die Schlechterfüllung des 
Vertrages und nicht durch den beschlossenen Reinigungsumfang entstehen. Er 
fragt anschließend, welche Kündigungsfrist in den Verträgen festgehalten ist. 
 
Herr Jäschke bestätigt dies und erklärt, dass die Kündigungsfrist 3 Monate zum 
Ende eines Kalenderjahres beträgt. 
 
In diesem Fall regt Herr Wilmer an, die Situation rechtzeitig zum Jahresende 
noch einmal zu überprüfen und gegebenenfalls eine Kündigung zu erwägen. 
 

  
  
zu 7 Einwohnerfragestunde 
  

Von den anwesenden Einwohnern werden keine Fragen gestellt.  
 

  
  
zu 8 Information der Bürgervorsteherin und Bericht aus dem Kreistag 
  

Frau Dräger berichtet, dass in ihrer Bürgersprechstunde ein Einwohner zu Gast 
war und mit Bezug auf die Einwohnerversammlungen eine Änderung der Haupt-
satzung vorgeschlagen hat. 
 
Anmerkung: 
Die vorgeschlagene Änderung der Hauptsatzung liegt diesem Protokoll als Anla-
ge bei. 
 
Weiterhin wurden in der Bürgersprechstunde auch wieder die Themen Hundekot 
und das Verbrennen von Gartenabfällen angesprochen. Frau Dräger bittet darum, 
diese Themen noch einmal mit in die Ausschüsse zu nehmen. 
 
Herr Jäschke erklärt, dass Frau Mahnke in der Februar-Sitzung des AWTUOS zu 
Gast war und zum Verbrennen berichtet hat, dass die Grundlage hierfür letztend-
lich die Verordnung des Landkreises ist. 
 
Frau Dräger merkt an, dass die Verwaltung auf den Landkreis zugehen und die-
sem die Probleme mitteilen sollte. 
 
Als das letzte mal im Hauptausschuss hierüber diskutiert wurde, war man sich 
einig, dass die Zeiten für das Verbrennen eingeschränkt werden sollten, sagt Herr 
Gohsmann. 
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Abschließend schlägt Herr Jäschke vor, den AWTUOS noch einmal mit diesem 
Thema zu befassen. 
 
Aus dem Kreistag berichtet Herr Heinrich, dass der Haushalt beschlossen wurde. 
Dass Boizenburg Ambitionen hat, Pflegestützpunkt zu werden, ist auch beim 
Landrat angekommen. Weitere Informationen hat Herr Heinrich hierzu jedoch 
nicht. 
 
Frau Dräger ergänzt, dass der Landrat bereits mitgeteilt hat, dass er sich für 
Ludwigslust und Parchim als Pflegestützpunkte entschieden hat. 
 

  
  
zu 9 Anfragen und Mitteilungen 
  

Demnächst steht die Wahl einer zweiten Schiedsperson für die Stadt Boizen-
burg/Elbe an. In diesem Zusammenhang hat der Amtsvorsteher des Amtes Boi-
zenburg-Land seine Hilfe angeboten und vorgeschlagen, eine gemeinsame 
Schiedsstelle zu bilden. Herr Jäschke steht dieser Idee grundsätzlich positiv ge-
genüber und schlägt dem Hauptausschuss vor, hierfür das Einverständnis der 
Stadt zu signalisieren.  
 
Von den Hauptausschussmitgliedern werden keine gegenteiligen Meinungen ge-
äußert. 
 
Außerdem hat die Verwaltung vom Landkreis mitgeteilt bekommen, dass dieser 
am 23.12., 27.12. und 30.12.13 alle seine Bürgerbüro-Standorte schließen wird. 
Auch mit Blick auf Einsparmöglichkeiten (geringere Heizkosten, Stromverbrauch, 
usw.) möchte Herr Jäschke diese Idee für die Stadt übernehmen und die gesam-
te Verwaltung an diesen Tagen schließen. 
 
Herr Wilmer möchte wissen, ob der Landkreis die Schließungen auch vorschrei-
ben kann, wenn der neue Vertrag zu den Bürgerbüros beschlossen werden sollte. 
Denn nach diesem wäre das Personal dann der Stadt zugeordnet. 
 
Herr Jäschke stimmt Herrn Wilmer hinsichtlich der Personalzuordnung zu. 
 
Herr Heinrich erklärt sich mit der Schließung an diesen Tagen einverstanden. 
 
Auch Herr Wilmer stimmt dem zu, merkt aber an, dass vorher eine vernünftige 
Öffentlichkeitsarbeit betrieben und ein Notdienst für dringende Fälle eingerichtet 
werden sollte.  
 
Die übrigen Mitglieder des Hauptausschusses stimmen ebenfalls zu. 
 
Herr Wilmer fragt, wie weit die Verwaltung mit der Abarbeitung Aufstellungsbe-
schlusses zur Änderung des B-Plans 29 ist. 
 
Herr Lewin wird morgen im Haus sein und auch hierzu berichten. Wenn der aktu-
elle Sachstand bekannt ist, wird Frau Poltier diesen an die Gremien weiterleiten. 
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zu 10 Bindung des Vertreters des Gesellschafters in der Gesellschafterversamm-

lung der Boize-Kino GmbH  hier: Wirtschaftsplan 2013 
Vorlage: 044/13/BM/1 

  
 Beschluss: 044/13/BM 

 
Der Hauptausschuss der Stadt Boizenburg/Elbe bindet den Vertreter der 
Stadt Boizenburg/Elbe in der Boize-Kino GmbH dahingehend, dem vorge-
legten Wirtschaftsplanentwurf für das Jahr 2013 in der Gesellschafterver-
sammlung zuzustimmen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 6 : 0 : 0 
 
 
 

zu 11 Annahme von Spendengeldern 
Vorlage: 045/13/10 

  
 Beschluss: 045/13/10 

 
Der Hauptausschuss der Stadt Boizenburg/Elbe stimmt der Annahme der in 
der Sachdarstellung aufgeführten Spenden mit einem Gesamtbetrag in Hö-
he von 600 Euro zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 6 : 0 : 0 
 
 
 

zu 12 Neufassung des öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Einrichtung eines "Ko-
operativen Bürgerbüros" 
Vorlage: 048/13/20 

  
Herr Wilmer wiederholt an dieser Stelle nochmal seine Frage zum Personal. Die 
Dienst- und Fachaufsicht ist durch den Vertrag zwar geregelt, jedoch nicht, wer 
über das Schließen bzw. Öffnen des Bürgerbüros zu bestimmen hat. 
 
Herr Jäschke bezieht sich auf § 3 des vorliegenden Vertrages und ist der Auffas-
sung, dass dieser eindeutig regelt, dass die Mitarbeiter im Kooperativen Bürger-
büro Personal der Stadt Boizenburg/Elbe sind. 
 

 Beschluss: 048/13/20 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung der Stadt Boizen-
burg/Elbe die in der Anlage 1 enthaltene Neufassung des öffentlich-
rechtlichen Vertrages zur Errichtung eines „Kooperativen Bürgerbüros“ zu 
beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 6 : 0 : 0 
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Für die Richtigkeit: 

Datum: 28.03.13 
 
Benjamin Reppe 
Protokollführer 
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